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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Wachstum und Ernte" des Jahres 2001 umfaßt 14 Einzelberichte mit Ergebnissen der Ernteerhebungen für

- Feldfrüchte,

- Obst,

- Gemüse,

- Reben bzw. Trauben.

Mit,dem vorliegenden Bericht werden Ergebnisse über

- die Auswirkungen der Witterungsverhältnisse auf die Entwicklung der Reben und Trauben, sowie über den Beginn der

Beerenreife ausgewählter Rebsorten und den Wachstumstand (Behang) der Reben,

- die vorläufige Weinmosternte (Ergebnisse der ersten Vorschätzung)

veröffentlicht, die auf den Beurteilungen der amtlichen Berichterstatter im August 2001 im Rahmen der Ernteberichterstattung

beruhen.

Die Erhebung derAngaben und die Ernteschätzungen erfolgen nach den Vorschriften des Agrarstatistikgesetzesl)

Die Beurteilung des Wachstumstandes von Gemüse und des Behangs der Reben erfolgt über eine Notenvergabe (von 1 bis 5);

die daraus berechneten Durchschnittsnoten werden für die einzelnen Bundesländer und für Deutschland insgesamt dargestellt.

Um einen möglichst frühzeitigen Überblick über die voraussichtliche Weinmosternte vermitteln zu können, finden die ersten

Vorschätzungen durch amtliche Berichterstatter bereits einige Zeit vor der Lese statt. Die Beurteilung der zu erwartenden Ernte

erfolgt unter der Voraussetzung, daß die Witterungsverhältnisse bis zur Ernte normal bleiben.

1) Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 25. Juni 1998. (BGB|. I S. 1635).
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Lfd.
Nr.

1Re
1.1 Angaben über Witterung

% der ausgewer

Hessen

1001

2
3
4

5
6
7

I
o

0

Wetterschäden

Niederschläge

TemperatUrverlauf

Son ne nschei nda ue r

Witterung für die Reben
und Trauben

keine
schwache
mittlere
starke

zu gering
ausreichend ...........
zu hoch

ungünstig
normal
günstig

zu genng
genügend
reichlich

schlecht
mittel

15
85

16
84

2;
78

17
83

5
49
46

82
15

3
0

0
20
79

72
23

4
0

58

0
20
80

87
10
2
1

21

75
4

92
4
2
1

63
33

4

38
63

2;
7'.!

29
71

11

12
13

14
15
16

17
18
19

52
48

1

21
78

0
21
79

0
't5

85

3
40
57

1

21
78

13
88gut

Entwicklung der Trauben 2) schlecht
mittel

0
20
80

,o:

50
50

50
50

50
50

100

59
41

3
3t
66

29
71

20
80

I
17
75gut .........................

Lfd.
Nr.

1 ) Nur weinanbauende Länder
2) Juli: AnsaE der Trauben.

Müller-Thurgau

Riesling, Weißer

Silvaner, Grüner

bis 20.8.
21.24.8.
25.8. und später ......

bis 20.8.
21.-24.8.
25.8. und später ......

bis 20.8.
21.-24.8.
25.8. und später.....

bis 20.8.
21.-24.8.
25.8. und später ......

bis 20.8.
21.-24.8.
25.8. und später .....

1.2 Beginn der
% der ausgewer

Hessen

Weiße Reb

100

1

2
3

4
5
6

7
I
I

Rote Reb

80

52
o:

67
33

80
20

1',|

39
50

20
54
26

15
28
57

25
35
40

43
33
24

Spätburgunder, Blauer

67
18
15

63
13
24

71

22
6

15
21

64

27
19
54

10
11
12

13
14
15

Portugieser, Biauer

43
40
't7

45
18
36

69
17
14

68
26

5

Deutschlandi)Gegenstand
der

Nachweisung August dagegen
JUIi

Baden-
Württem-

berg
Bayern

Branden-
burg

Rebsorten
Datum

des
Beginns

Deutschland r)
Baden-

Württem-
berg

Bayern
Branden-

burg

R 3.2.

1 ) Nur weinanbauende Länder.
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ben
und Entwicklung im August 2001
teten Meldungen

Nordrhein-
Westfalen

100

100

100

1

15
84

Lfd.
Nr.

95
4
,|

45
55

89
6

6
94

9
55
36

9
45
45

55
45

6
50
44

44
56

55
9

36

100

20
80

58
8

33

100

33

67

1o;

35
21
44

I
27
64

14

86

100

't7
83

100

55
36
I

86
7
7

71

29

5;
43

57
43

1

2

3
46

5
6
7

I
9
0

't7
18
19

;
92

Lfd.
Nr.

1

2
3

4
5
6

7
8
9

45
55,o:

50
50

50
50

6
78
17

I
45
45

14
86

14

100

100

Beerenreife
teten Meldungen

Nordrhein-
Westfalen

sorten

100

't00

sorten

100

19
81

18
15
68

6
83
11

14
86

1'.!

12
13

't4
'15

16

15
85

63
't4
23 86

11

89

42
26
32

14
14
71

10
't1
12

100

100

38

Rheinland-
Plalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt Thüringen

Rheinland-
Ptalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt Thüringen

76
I

15

100
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1 Reben
1.3 Wachstumstand (Behang) der Reben

Noten: 1,0

2,0
3,0
4,0

5,0

(sehr gut)
(gut)
(mittel)
(gering)
(sehr gering)

weit besser als normal

besser als normal
normal
schlechter als normal
weit schlechter als normal

1,9

Land
Anbaugebiet

Deutschland 1)....

Baden-Württemberg...
Württemberg
Baden...........

Franken2)
Übrige Gebiete....

Brandenburg

Hessen.......
Hessische Bergstraße......
Rheingau....

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz....
4hr........
Mittelrhein..
Mosel-Saar-Ruwer.
Nahe..........

Saarland.....

Sachsen.....

Sachsen-Anhalt......

Thüringen

1,9
1,8
2,0

2,1

1,9
2,2

2001

ust

1,5

1,9

1,8

1,8
1,9
1,7

2,0

2,1

2,1

1,9
2,2

1,9

2,1

1,9

2,1

2,4
2,0

2,1

1,9
2,0
1,9
2,0
2,1

2,2

1,9
1,9
2,0

2,0
2,0
2,0

1,9
2,0
1,7

2,0 2,5

1,9
1,9
1,7
2,0
2,0
2,0
1,8

2,2
2,3
1,8
2,0
2,1

2,2
2,2

2,4

1,6

1,8

1,2

1,9

2,4

2,5

2,8

2,0

2,0

2,4

2,2

1) Nurweinanbauende Länder.
2) lm Jahr 2000 wurden in Bayern die Regierungsbezirke

Unterfranken, Mittelfranken und Schwaben sowie übrige übrige Gebiete ausgewiesen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 3.2.1, 7 12001

2000

August Juli
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Land

Deutschland r)......

Baden-Württemberg........

Bayern

Brandenburg.

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz .....

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt.

Thüringen.

1) Nur weinanbauende Länder

1 Reben
1.4 Vorläufige Weinmosternte 2001

- erste Vorschätzung -

August 2001

Weinmost

101 568

Ernte-
menge

ht

102,0

26 275 102,1

5 925 88,2

68,9

3 587 81,6

87,9

64 625 (104,e)

111,2

5

20

79

66,0409

10 356 213

2 683 197

522642

372

292755

1 721

6777 343

8 788

26 943

Reb-
fläche

im
Ertrag

Ertrag
je
ha

ha

1.7t2001Statistisches Bundesamt,

.9-

Hessen..





Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Oie jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden StruKurdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Aöeitskräfte, Bodennutzung,
Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. An-
gaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und
Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : BetriebsgröBenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht jährlich; künftig wird er aueijähr-
/ich herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von
landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Ver-
änderungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnis-
se der zweijährlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) verötfentlicht. ln Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Flahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählung veröff entlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Boden-
nutzung)

2.1.3: Viehhaltung der Beüiebe

2.1.4: Betriebssysteme und StandardbeMebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Rei-
he 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7 z AuBerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 ver-
öffentlicht. Ab 1997 erfolgrt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr
fortgefi,ihrt.

2.1.9 Ausstattung mit und EinsaE von landwirtschafüi-
chen Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in
Reihe 2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen über
technische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben ü-
ber die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe wird nicht fortgeseEt.

2.4: Kaufwerte für landwirtschafüiche Grundstücke
Diese Statistik wefiel jährlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung
aus.

2.S.: Sonderbeaträge (unregetmäßige Fotge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattung (Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattungen / landwirtschaftszählung (Haupter-
hebung) 1991 bis 1997

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -
ezeugung.

3.1: l-andwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennufung der Betriebe (Landwirtschaftlich
genutste Flächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichlet iährlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen

Aus den fünfi ährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vierjährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulfl ächen und Pflanzenbe-
stände
Die vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutsung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schaftlichen Zwischenffi chten)
ln diesem mveijährtich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflamliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrüchte, Gemüse, Obst,
Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jähnich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

Forlsolzung sieh€ lolgendo Soito



3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebie-
ten sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Wdnbestände
Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem
und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -verwendung, Schlachtungen
und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Gef lügelf leischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, Pferde , Geflügel) vom Mai jeweils der ,,un-
geraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai ieweils der ,,geraden" Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine) vom November ieden Jahres.

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Verötfentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung lviefteliähr-
tich)

4.2.2: Milcherizeugung und -verwendung fiährlich)

4.2.3: Erzeugnmg von Geffügel (halbiährlich)

4.3: Fleischrntersuchung $ährlich)

4.4: (unbesetst)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Aft der tatsächlichen NuEung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten NuEung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1 .2 - 2.1 .8 verötfentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichungen vorgesehen:
o Landwirtschaftliche und außedandwirtschaft liche Berufsbil-

dung
o Vermietung von Unterkünften in landwirtschaftlichen Betrieben
. Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll
- Weinbauerhebung 1999

(Veröffentlichung der Ergebnisse ist für das zweite Halbiahr 2000
vorgesehen.)

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 993;
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZ-
LER-POESCHEL; Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fach-
verlag GmbH,'Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich
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Gesamtpaket auf einer
einzigen CD-ROM

Daten über
Bevölkerung und soziales,

Wirtschaft und Finanzen,
Handel und Gewerbe,

Koniunktur und Produ-
zierendes Gewerbe

Netzwerkfähig ohne
Aufpreis

STATIS
Statistische Zeitreihen auf einer CD-ROM

Deutschland in Zahlen
Die Datenbank aus 1. Hand

Alle akiuellen Zeitreihen über die widschaftliche und
soziale Entwicklung in Deutschland bieten wir
als Gesamtpaket auf einer einzigen CD-ROM an.
Diese umfassende statistische Datenbank liefert die
Grundlage für alle makroökonomischen Analysen
und Auswertungen - von Profis für Profis.

Auch Sie können über diesen sehr breit gefächerten,
tief gegliederten und vollständig dokumentierten
Datenpool verfüqen.

Die neue STATIS-CD-FlONil enthält rund 450 000
statistische Zeitreihen und wird halbjährlich
aktualisiert. Alle lnformationen werden mit einer
komf ortablen Flecherchesoftware erschlossen.

Preise im Abonnement:
3.600 DM (1.840,65 EUR) für die erste Lieferung,

800 DM (409,03 EUR) für jedes Update.
Die CD-ROM kann ohne Aufpreis auch in internen
Netzwerken betrieben werden.

Rabattregelungen
Weitere lnformationen zu den lnhalten von STATIS
sowie zu den l\,,1öglichkeiten der Rabattierung für
besondere Nutzergruppen (2.B. Bibliotheken,
Universitäten) erhalten Sie beim

Weitere lnformationen

Statistischen Bundesamt
Gruppe I C
65180 Wiesbaden
oder unter
Telefon 0611 / 75 2404 ode( 2716,
Telefax 061'1 / 72 4OOO oder
E-Mail statis@statistik-bund.de
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